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stellungsweise eines jeden ge­
schichtlichen Zeitabschnittes in 
letzter Instanz zu erklären sind". 
Es ist zu berücksichtigen, daß 
sowohl die Basis als auch der 
Überbau sich in der praktischen 
Tätigkeit der Menschen heraus­
bilden, in der sich auch die Be­
ziehungen zwischen B. u. Ü. rea­
lisieren. Da ein jeweiliges System 
materieller Produktionsverhält­
nisse der Menschen zugleich de­
ren soziale Gliederung in ant­
agonistische oder in miteinander 
verbündete Klassen darstellt, 
zeigen sich diese Klassenbezie­
hungen auch im Überbau. Der 
Überbau widerspiegelt den Cha­
rakter der jeweiligen Basis und 
bringt auch deren Widersprüche 
in entsprechender Weise zum 
Ausdruck. In der antagonistischen 
Gesellschaft ist das z. B. in den 
Widersprüchen zwischen Ausbeu- 
■terstaat und revolutionären 
Massenbewegungen, zwischen 
den verschiedenen politischen 
Parteien, im Kampf der Ideolo­
gien verschiedener Klassen usw. 
sichtbar. In der gesellschaftlichen 
Entwicklung können auch Wi­
dersprüche zwischen B. u. Ü. 
entstehen. Das war z. B. in der 
zweiten Hälfte des 18. Jahrhun­
derts in Frankreich der Fall, wo 
sich scharfe Widersprüche zwi­
schen den sich in der ökono­
mischen Basis herausbildenden, 
zu jener Zeit fortschrittlichen ka­
pitalistischen Produktionsver­
hältnissen und dem feudalen 
Überbau zeigten. In unserer Zeit 
entstehen in der kapitalistischen 
Gesellschaft die materiellen Vor­
aussetzungen für den Übergang 
zum Sozialismus. „Die Vergesell­
schaftung der Arbeit, die in tau­
sendfältiger Form mit ständig 
zunehmender Geschwindigkeit 
vorwärtsschreitet und in dem 
halben Jahrhundert seit dem 
Tode von Marx besonders sinn­
fällig in Erscheinung tritt im

Wachstum der Großbetriebe, der 
kapitalistischen Kartelle, Syndi­
kate und Trusts, ebenso aber im 
gigantischen Anwachsen des Um­
fangs und der Macht des Finanz­
kapitals - das ist die hauptsäch­
liche materielle Grundlage für 
das unvermeidliche Kommen des 
Sozialismus." (Lenin) Die sozia­
listischen Produktionsverhält­
nisse können sich jedoch nicht im 
Schoße der alten Gesellschaft ent­
wickeln, da ihre Grundlage das 
gesellschaftliche Eigentum an den 
Produktionsmitteln ist, das zu 
seiner Konstituierung der prole­
tarischen Revolution bedarf. Des­
halb muß die Arbeiterklasse mit 
ihren Verbündeten erst die poli­
tische Macht ergreifen und mit 
der Errichtung der Diktatur des 
Proletariats die politische Grund­
lage eines sozialistischen Über­
baus schaffen. Der proletarische 
Staat als das Kernstück des 
neuen politischen Überbaus tritt 
als Mittel, als Instrument zur 
Schaffung der sozialistischen öko­
nomischen Basis in Erscheinung, 
und er gestaltet den gesamten 
Überbau den Erfordernissen der 
sozialistischen Entwicklung ent­
sprechend um. Die wichtigste 
politische Voraussetzung für die 
sozialistische Umgestaltung von
B. u. Ü. ist die führende Rolle 
der marxistisch-leninistischen 
Partei im System der Diktatur 
des Proletariats. Mit dem Sieg 
der sozialistischen Produktions­
verhältnisse vollzieht sich auch 
eine weitere Umgestaltung des 
Überbaus. Der sozialistische 
Staat erfährt eine Weiterentwick­
lung, und die sozialistischen 
Ideen werden zur herrschenden 
Ideologie im Bewußtsein der 
Massen.
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